
 

 

Das war die 18.“Modell+Bahn-Ausstellung“ 2024 in Löbau 

Die Mitglieder des Görlitzer Modelleisenbahnverein e.V. haben es sich nicht leicht gemacht mit der 
Entscheidung, im Januar 2024 wieder eine Ausstellung durchzuführen. Mehrfach wurde der Termin 
verschoben, es gab zahlreiche Diskussionen, bei denen man das Für und Wider abgewägen musste. 
Teilnehmerbewerbungen lagen ja seit der für das Jahr 2022 geplanten Veranstaltung vor, die wegen 
der Corona-Pandemie nicht stattfinden konnte. 
Dann war der Januar 2023 anvisiert. Das Mietangebot der Messe Löbau entsprach nicht unseren 
Möglichkeiten, die wirtschaftliche und finanzielle Entwicklung im Land schreckte ab. Daraus wiederum 
entstand der Gedanke, die Ausstellung gemeinsam mit der Messe anzugehen. Damit konnte aber 
unter den Vereinsmitgliedern auch nicht gleich Einstimmigkeit erreicht werden. 
Letztlich kam es im Juni 2023, bei einem Gespräch mit dem Löbauer Oberbürgermeister, den 
Mitarbeitern der Messe und Vorstandsmitgliedern unseres Vereins, bei der alle Fakten zur 
Organisation der Ausstellung besprochen wurden, zu einer Einigung.    
Die 18.„Modell+Bahn-Ausstellung“ sollte, gemeinsam mit dem Messe & Veranstaltungspark, wieder in 
der Messe- und in der Blumenhalle in Löbau, stattfinden. 
 
Als Termin stand der 12.-14.Januar 2024 fest. Nun konnten die konkreten Vorbereitungen beginnen. 
Alle Bewerber wurden angefragt, ob eine Teilnahme zu dem Termin möglich ist, die daraus 
resultierende Aussteller-Liste wurde erstellt und die Planung für die Ausstellungsflächen konnte 
beginnen.  
Erste Informationen gingen in die Öffentlichkeit und der Verein hat dafür viel positive Resonanz 
erfahren. Damit begannen aber auch anstrengende Monate für die Vereinsmitglieder, die unmittelbar 
mit der Planung zu tun hatten. Mehrfach gab es wegen krankheitsbedingten Absagen und neuen 
Zusagen von Ausstellern, Veränderungen in der Hallenplanung, bei den Übernachtungen usw. 
Am 9.Januar 2024 war es dann so weit. Die unmittelbaren Vorbereitungen starteten mit dem Aus- 
messen der Standflächen und bereits einen Tag später reisten die ersten Aussteller an. 
Bis in die Abendstunden des 11.Januar wurde fleißig am Aufbau der Modellbahnanlagen, des 
Wasserbeckens für die Schiffsmodellbauer, an den Flächen und Ständen für die Flug- und 
Automodellsportler gearbeitet. 
 
Am 12.Januar,pünktlich um 10.00 Uhr, wurde die 18.„Modell+Bahn-Ausstellung“ , in Anwesendheit der 
Ehrengäste, des sächsischen Staatssekretärs Conrad Clemens und den Oberbürgermeistern der 
Städte Löbau und Görlitz, Albrecht Gubsch und Oktavian Ursu, eröffnet. 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
v.l. Uwe Rothenbusch (Vereinsvors. GMV), Conrad Clemens,  

        Oktavian Ursu, Albrecht Gubsch 

 
 
 

 

 



 
Der sächsische Ministerpräsident Michael Kretschmer war am Eröffnungstag terminlich verhindert,  
ließ es sich aber nicht nehmen, am Samstag einen ausgedehnten Rundgang durch die Ausstellung zu 
machen. Dabei nahm er sich auch die Zeit für zahlreiche Gespräche mit Ausstellern und Besuchern.  
 
 
 
 
          
 
 
 
          
 
               Michael Kretschmer im Gespräch 
                                                                                                             mit Roland Skupin vom Görlitzer 
                                                                                                             Modelleisenbahnverein e.V.
            
                                                                                                  Foto: Matthias Weber  
                     
 
 
Bei den Modellbahnen konnten die Gäste und Besucher 40 Anlagen in den Spurweiten Gartenbahn  
II G, eine große Lego-Bahn-Anlage und weitere liebevoll und mit vielen Details gestaltete Anlagen 
von H0, H0e, TT, N und Spur Z, in der Messehalle und in der Blumenhalle, bewundern. 
So zeigten u.a. die Magdeburger Eisenbahnfreunde ihre „Rübeland“-Bahn, Martin Tolkemit aus 
Lippetal präsentierte mit Freunden eine große TT-Winteranlage, die Modellbahnfreunde Bhf. 
Hainichen waren mit der TT-Anlage Bad Schandau und einer LGB-Anlage dabei. 
        
       
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
    Martin Tolkemit                    Magdeburger „Rübelandbahn“ 
 
 
               
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
   MEC BhF. Hainichen       AFOLs-Lego-Bahn-Anlage 

 

 

  

  



Vom Eisenbahnclub Spreewaldbahn Cottbus gab es eine H0/H0e- Winteranlage und eine DDR-
Anlage 60er Jahre zu sehen. Die Arge Meißen zeigte einen Teil ihrer H0/H0e-Anlage, der Görlitzer 
Modelleisenbahnverein e.V. war, nach langer Zeit wieder einmal, mit einem kleinen Teil seiner H0-
Amerika-Anlage dabei. 
Aus Euskirchen waren die Modellbahnfreunde um Klaus-Peter Kerwer mit ihrer West-Side-Lumber- 
Model-Railway & Co.- Anlage angereist und versetzten die Besucher in die Zeit des Wilden Westens 
in Amerika. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
   Spreewaldbahn Cottbus                  ARGE Meißen 

 
 
 
 
       
 
 
 
 
 
 
           

     
 

Görlitzer MBV                                      West-Side-Lumber-Model-Railway&Co.Auch der  
 
Der MEC Lößnitzgrund e.V. war mit der H0-Modulanlage, neben mehreren sehr schönen kleinen 
Heimanlagen unter den Ausstellern. Leider können hier nur einige Beispielanlagen genannt werden.   
  
Natürlich wieder mit dabei auch die Sächsische Modellbahner Vereinigung e.V. mit dem Junior- 
College, wo zum Thema Modellbahn gebastelt werden konnte und eine Kugelbahn und die 
Fahrradanlage die kleinen Besucher in ihren Bann zogen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
          
 
 
 
 
   Kugelbahn am Stand der SMV                                                                Kräftig in die Pedale treten und die Modellbahn fährt   

 

  

 

 

 



Die Freunde der SVT Görlitz gGmbH stellten den Baufortschritt ihres Projektes „SVT 175“ vor. Der 
Vorzeigezug der DR, gebaut im Waggonbau Görlitz, fuhr in den 60er bis 80er Jahren als „Karlex“, 
„Vindebona“ und „Neptun“ im internationalen Reisezugverkehr. 
Das letzte, noch fahrbereite Exemplar, wird seit einiger Zeit wieder aufgearbeitet und soll, nach  
dem jetzigen Stand der Arbeiten, noch in diesem Jahr für Sonderfahrten zur Verfügung stehen.   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
                                                            
 
 
 
  Info-Stand der SVT Görlitz gGmbH                                                         Hier leuchteten nicht nur Kinderaugen 
 
Auf der Bühne der Messehalle präsentierten die Modellbauer vom Funktionsmodellbau Oberlausitz, 
gemeinsam mit Axel Bogner, zahlreiche LKW-Modelle und führten deren Funktionen den staunenden 
Besuchern vor. 
Dicht umringt waren auch das Wasserbecken, in dem die Schiffsmodellbauer der IG Schiffsmodellbau 
Oberlausitz, gemeinsam mit mehreren privaten Ausstellern, u.a. U-Boote, Feuerlöschboote zeigten.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Flugfläche wurde bei den Vorführungen der Flugsportler des FMSV-„Cirrus“ Oberseifersdorf zum 
Zuschauermagnet. Hier zeigten sie ihr Können mit Hubschraubern, Fesselflugmodellen und Indoor-
Flugzeugen. Am Modellflugsimulator konnten die Besucher selbst ein Flugzeug steuern. 
Auf der gleichen Fläche zeigten die Automodellsportler vom MSC Niesky e.V. mit rasanten Fahrten 
über Rampen und bei inszenierten Autorennen was mit ihren kleinen Flitzern so möglich ist. 
Zu den Besuchern der Ausstellung gehörten auch Kinder aus den Kinderheimen in Görlitz und Löbau, 
denen wir einen kostenlosen Besuch der Ausstellung ermöglicht haben. 
 
 
 
                                                                                            Die Bautzener-Modellbau-Freunde,  
                                                                                            der EPMC Dresden, der Modellbauclub 
                                                                                            Hoyerswerda, der PMC Thüringen  
                                                                                            und weitere Einzelaussteller zeigten den 
                                                                                            Plastmodellbau in seiner ganzen Vielfalt. 
                                                                                            
 
 
 
 

 

  

 

 



Im Fahrsimulator der LänderBahn, genutzt zur Ausbildung von Lokführern, konnten große und kleine 
Besucher, unter fachlicher Anleitung, selbst ausprobieren wie es ist, einen Triebwagen zu fahren. 
Im Güterschuppen der Ostsächsischen Eisenbahnfreunde e.V. zeigten deren Modelleisenbahner 
weitere Modellbahnanlagen. Besonderer Anziehungspunkt: Eine Anlage auf der Szenen des Films 
 „Die Olsenbande fährt nach Jütland“ dargestellt sind. Diese Anlage hat ein Modelleisenbahner aus 
Freital, der im vergangenen Jahr leider verstorben ist, den Löbauer Modelleisenbahnern vererbt.  
Täglich zweimal bestand die Möglichkeit mit einem Sonderzug der OSEF von Löbau nach Rumburk 
(CZ) zufahren. Gezogen wurde der Zug von der vereinseigenen Dampflok 52 8141-5 .  
 
 
                                                                                                     
                 
        52 8141-5 am 14.Januar 2024 
                    auf der Fahrt nach Rumburk (CZ)
                   
 
 
 
          
 
 
                                                                                                     

 Foto: Vincent Rösel (2024) 
 
 
 

     
Die Lok stand auch für Führerstandsmitfahrten bereit und wer sich vom Ausstellungsrundgang etwas 
ausruhen wollte, hatte dazu im bewirtschafteten Mitropa-Wagen die Gelegenheit. 
Abgerundet wurde die Ausstellung von mehreren Händlern, die Neu- und Gebrauchtwaren, 
Ersatzteile, Elektronik und Werkzeuge anboten. 
Leider hat das Wetter am letzten Ausstellungstag mit Schnee und Glatteis für einen Einbruch der 
Besucherzahl gesorgt und auch in der Vorbereitung der Ausstellung lief nicht alles so, wie bisher 
gewohnt. Stolz können wir trotzdem sein, denn am Ende waren es 10.000 Besucher, die sich den 
Besuch der 18.Modell+Bahn-Ausstellung nicht entgehen ließen. 
Diese Hobby-Schau, die größte ihrer Art in der Oberlausitz, wurde wieder zu einem besonderen 
Erlebnis für alle Modellbahnfreunde und Modellbauer, für Familien und Besucher aller Altersgruppen. 
 
Wir danken allen teilnehmenden Vereinen, Einzelausstellern, Firmen, Helfern und Unterstützern 
sowie unseren Vereinsmitgliedern für ihre Mitwirkung an der Ausstellung. Besonderer Dank geht  
an die Stadt Löbau, an das Team des Messe-& Veranstaltungspark Löbau, an die Stadt Görlitz und 
den Städtischen Betriebshof Görlitz. 
 
Wie und ob es mit der Ausstellung künftig weitergehen wird, hängt nun u.a. von der personellen 
Entwicklung unseres Vereins und auch der bei den ausstellenden Vereinen ab.  
Leider fehlt immer mehr das Interesse von Kindern, Jugendlichen und auch Erwachsenen in einem 
Modellbahn- oder Modellbauverein mitzuwirken. Das Lebensalter unter den Ausstellern ist drastisch 
gestiegen, was den aufmerksamen Besuchern, auch bei vielen anderen Ausstellungen, nicht 
entgangen sein wird. Trotz verschiedener Bemühungen, hält dieser Trend, der mehrere Ursachen hat, 
schon eine Weile an und greifbare Lösungen zum Gegensteuern sind nicht in Sicht. Alle Aussteller, 
die bei der 18.“Modell+Bahn-Ausstellung“ dabei waren, sind sich aber darin einig, ihr Hobby so lange 
wie möglich weiter zu betreiben und wünschen sich, dass es im Jahr 2026 auch eine 19.Ausstellung 
geben kann.  
 
Roland Skupin 
www.goerlitzer-mebv.de 
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